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HANNOVER

VON DER ZUFALLSZYSTE BIS 
ZUR CHOLANGITIS 
AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN
IN DER GASTROENTEROLOGIE
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Veranstaltungsort  
Sheraton Hannover Pelikan Hotel

Wissenschaftliche Organisation  
Prof. Dr. Ahmed Madisch, Hannover
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VORWORT

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

kaum ein Bereich der Gastroenterologie stellt uns im kli-
nischen Alltag so regelmäßig vor komplexe Entscheidun-
gen wie Erkrankungen des Pankreas und der Gallenwege: 
Wann ist ein Zufallsbefund tatsächlich harmlos, wann 
besteht Handlungsbedarf? Wie erkennen und behandeln 
wir eine exokrine Pankreasinsuffizienz frühzeitig? Welche 
Herausforderungen ergeben sich bei chronisch entzünd-
lichen Erkrankungen der Gallenwege – und welche neuen 
Möglichkeiten bietet die moderne Pankreaschirurgie?

Unter dem Titel „Von der Zufallszyste bis zur Cholangitis – 
Aktuelle Herausforderungen in der Gastroenterologie“ 
möchten wir diese Fragen gemeinsam mit ausgewiesenen 
Expertinnen und Experten praxisnah und interdisziplinär 
diskutieren.

Freuen Sie sich auf aktuelle wissenschaftliche Erkenntnis-
se, konkrete Empfehlungen für den klinischen Alltag und 
den persönlichen Austausch mit Kolleginnen und Kollegen 
aus Gastroenterologie, Hepatologie und Chirurgie.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und eine lebhafte Diskussion!

Prof. Dr. Ahmed Madisch	 Dr. Torge Roolfs



PROGRAMM 

17:00 Begrüßung und Einführung 
Ahmed Madisch, Hannover; 
Torge Roolfs, Hannover

Moderation Ahmed Madisch, Torge Roolfs

17:10 Der Zufallsbefund am Pankreas – 
Wann beobachten, wann handeln?  
Albrecht Neeße, Göttingen

17:45 Exokrine Pankreasinsuffizienz – 
Unterdiagnostiziert und unterbehandelt 
Ahmed Madisch, Hannover

18:20 Primär biliäre Cholangitis (PBC) und 
Primär sklerosierende Cholangitis (PSC) – 
Zwischen chronischer Entzündung und  
Karzinomrisiko 
Heiner Wedemeyer, Hannover

18:55 Robotische Pankreaschirurgie – 
Wo stehen wir heute? 
Heiko Aselmann, Hannover

19:30 Wissenschaftliche Diskussion mit Imbiss 



WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATION

MITWIRKENDE

Prof. Dr. Ahmed Madisch 
Diakovere Friederikenstift und Henriettenstift 
Hannover

Dr. Heiko Aselmann 
Diakovere Henriettenstift | Hannover

Prof. Dr. Dr. Albrecht Neeße 
Universitätsmedizin Göttingen

Dr. Torge Roolfs 
Diakovere Henriettenstift | Hannover

Prof. Dr. Heiner Wedemeyer 
Medizinische Hochschule Hannover



VERANSTALTUNGSORT

ALLGEMEINE HINWEISE
Diese Veranstaltung wird von Dr. Falk Pharma GmbH als Scientific 
& Educational Excellence Partner of Falk Foundation e.V. durch-
geführt. Der Veranstalter übernimmt die Kosten in Höhe von EUR 
12.800,– (Druck und Versand der Einladungen, Referentenhonora-
re, Catering, und Technik).

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleis-
tungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche 
Leitung und die Referenten potentielle Interessenskonflikte gegen-
über den Teilnehmern offenlegen.

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis 
beschäftigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an 
der Veranstaltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. 
Arbeitgebers benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an der Ver-
anstaltung geht der Veranstalter davon aus, dass Ihnen vor der 
Veranstaltung eine entsprechende Genehmigung Ihres Dienst-
herren oder Arbeitgebers erteilt wurde.

Sheraton Hannover Pelikan Hotel  
Pelikanplatz 31 
30177 Hannover 

Parkmöglichkeiten 
• Begrenzte Stellplätze Tiefgarage Hotel 
• Öffentliche Tiefgarage in der Günther-Wagner-Allee 
• �Kostenfreie Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen 

um das Hotel

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Haltestelle: Pelikanstraße mit den U-Bahn-Linien 3, 7  
oder 13 Richtung „Fasanenkrug“  
oder „Altwarmbüchen“



Gemeinsam mehr wissen. Gemeinsam mehr bewegen. 
Dr. Falk Pharma GmbH – Scientific & Educational Excellence Partner  
of Falk Foundation e.V. 
Leinenweberstr. 5 | 79108 Freiburg i. Br. | Germany  
T: +49 761 1514-400 | F: +49 761 1514-460  
E-Mail: germany@falkfoundation.org | www.falkfoundation.org

Anmeldung 
www.falkfoundation.org  
oder QR-Code scannen 


